




Reporting Wuppertaler Kurrende

Etat 2021

Anfangsbestand

Bereiche Etat

Einnahmen (+) Ausgaben (-) 2021

a) Konzerttätigkeit Kurrende 19.000,00

Quempas 20.000,00

sonstige Konzerte/Mitwirkungen 1.000,00

besondere Konzerte/Projekte/Oratorien 10.000,00

Ausgaben bes. Konzerte/Projekte/Oratorien -7.500,00

Ausgaben Quempas und sonstige -4.500,00

b) Bereich Sponsoring 20.000,00

Einnahmen Sponsoren & Drittmittel 20.000,00

c) Bereich Früherziehung/Kooperation 3.000,00

Einnahmen 15.000,00

Ausgaben Honorare und Werbung, inkl. Inventar -12.000,00

d) Freizeiten 0,00

Einnahmen Teilnehmerbeiträge 25.000,00

Spenden und  Zuschüsse 10.000,00

Ausgaben -35.000,00

e) Sonstige Einnahmen 181.000,00

Zuschuss Kirchenkreis 50.000,00

Mitgliedsbeiträge Freundeskreis 25.000,00

Mitgliedsbeiträge Sänger 40.000,00

allgemeine Spenden/Zuschüsse/Kollekten 55.000,00

Übrige Einnahmen (CD/Zinsen etc.) 1.500,00

Miete/NK Wohnung 6.000,00

Ertrag Solaranlage 3.500,00

f) Sonstige Ausgaben -224.500,00

Stimmbildung -20.000,00

Personalkosten -150.000,00

Werbung -10.000,00

Unterhaltung Grundstück/Gebäude -8.500,00

Investitionen allg. Inventar/EDV/Noten -1.000,00

Baumaßnahmen Haus -5.000,00

Sonstige allgemeine Kosten -30.000,00

Zuschuss Kurrende Stiftung 2.500,00

Überschuß/Fehlbetrag vor Verwendung 1.000,00

Entnahme +/Zuführung - zur Rücklage

Überschuß/Fehlbetrag Gesamt 1.000,00

Stand Rücklagen 

Stand Rücklage Strukturhilfe Kirchenkreis

Stand Pflichtrücklagen

Rücklagen gesamt 31.12.































Wuppertaler Kurrende e.V. – Satzung – aktuelle Fassung mit Satzungsänderungen in § 2 und § 3 

gemäß Beschluss der Mitgliederversammlung der Wuppertaler Kurrende e.V. vom 27.11.2019 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 
Seite 1 

 

  

Satzung der Wuppertaler Kurrende e.V.  
 
§ 1 - Name, Sitz, Grundlage und Zweck 
 
Der Verein „Wuppertaler Kurrende e.V.“ (eingetragen am 21.05.1954 unter AZ VR 
1440 beim Amtsgericht Wuppertal) mit Satzungsänderungen vom 27.06.1972, 
23.04.1986 und 25.11.2009 ebenda, mit Sitz in Wuppertal-Elberfeld, Mozartstr. 35 - 
nachstehend "Wuppertaler Kurrende" genannt - ist eine selbständige Einrichtung des 
Kirchenkreises Wuppertal der Evangelischen Kirche im Rheinland und wurde von 
dessen Vorgänger am 22. März 1924 gegründet. 
 
Die Wuppertaler Kurrende steht auf der Grundlage des biblischen Evangeliums. Ihre 
ausschließliche und unmittelbare Aufgabe besteht darin, zur Ehre Gottes und zur 
Freude der Menschen zu singen und damit christliche Jugendarbeit zu verbinden. 
 
Die Wuppertaler Kurrende will wertvolle, vornehmlich geistliche Chorliteratur pflegen, 
sie durch Singumgänge in Krankenhäusern und Altenheimen und durch Singen in 
Gottesdiensten und Konzerten im In-und Ausland den Menschen näher bringen. 
 
Die Wuppertaler Kurrende ist gleichzeitig auf sozialem Gebiet tätig. 
 
Die Wuppertaler Kurrende verfolgt ausschließlich und unmittelbar kirchliche Zwecke 
im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung in der 
jeweils gültigen Fassung, insbesondere durch Förderung der Jugend und Altenhilfe, 
Erziehung, Volks-und Berufsbildung, Kunst und Kultur. 
 
Die Wuppertaler Kurrende ist selbstlos tätig; sie verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke. 
 
Die Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach. § 75 SGB VIII wird 
angestrebt. Nach erfolgter Anerkennung wird dieser Satz ersetzt durch: Die 
Wuppertaler Kurrende ist Träger der freien Jugendhilfe. 
 
 
§ 2 - Mitgliedschaft 
 
Natürliche Personen können Vereinsmitglieder werden; juristische Personen können 
außerordentliche Mitglieder werden. Aktive Mitglieder sind Sänger in der Wuppertaler 
Kurrende, passive Mitglieder sind ehemalige Sänger der Wuppertaler Kurrende.  
 
Über die Mitgliedschaft entscheidet der Vorstand auf schriftlichen Aufnahmeantrag. 
Gegen die Ablehnung, die keiner Begründung bedarf, steht dem/der Bewerber/in die 
Berufung an die Mitgliederversammlung zu, welche dann endgültig entscheidet. 
 
Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss, Tod oder Auflösung der 
juristischen Person. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung mindestens drei 
Monate zum Ende des Geschäftsjahrs gegenüber dem vertretungsberechtigten 
Vorstand. 
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Ein Ausschluss kann nur aus wichtigem Grund erfolgen. Wichtige Gründe sind 
insbesondere ein die Vereinsziele schädigendes Verhalten, die Verletzung 
satzungsmäßiger Pflichten oder Beitragsrückstände von mindestens einem Jahr. 
Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Gegen den Ausschluss steht dem 
Mitglied die Berufung an die Mitgliederversammlung zu, die schriftlich binnen eines 
Monats an den Vorstand zu richten ist. Die Mitgliederversammlung entscheidet für 
die Wuppertaler Kurrende dann endgültig. Dem Mitglied bleibt die Überprüfung der 
Maßnahme durch Anrufung der ordentlichen Gerichte vorbehalten. Die Anrufung 
eines ordentlichen Gerichts hat aufschiebende Wirkung bis zur Rechtskraft der 
gerichtlichen Entscheidung. 
 
 
§ 3 - Organe 
 
Organe des Vereins sind 
-die Mitgliederversammlung, 
-das Kuratorium, 
-der Vorstand, 
-der Hauptausschuss. 
 
 
Mitgliederversammlung 
 
Die Mitgliederversammlung bilden: 
- die aktiven Mitglieder der Wuppertaler Kurrende, die das 16. Lebensjahr vollendet 
  haben,  
- die Eltern/Personensorgeberechtigten der aktiven Mitglieder, die das 16. Lebens- 
  jahr noch nicht vollendet haben, 
-die Mitglieder des Kuratoriums, 
-die Mitglieder des Vorstands, 
-die Mitglieder des Hauptausschusses, 
-die Ehrenmitglieder. 
 
Die Mitgliederversammlung ist das oberste Vereinsorgan.  
 
Zu ihren Aufgaben gehören insbesondere  
die Wahl und Abwahl des Vorstandes, Entlastung des Vorstandes, Entgegennahme 
der Berichte des Vorstandes, Wahl der Kassenprüfer/innen, Festsetzung von Beiträ-
gen und deren Fälligkeit, Beschlussfassung über die gemäß dieser Satzung zu erlas-
senden Ordnungen und deren Änderungen sowie Beschlussfassung über die Ände-
rung der Satzung, Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins, Entscheidung 
über Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern in Berufungsfällen sowie weitere 
Aufgaben, soweit sich diese aus der Satzung oder nach dem Gesetz ergeben. 
 
Innerhalb eines Geschäftsjahres findet eine ordentliche Mitgliederversammlung als 
Jahreshauptversammlung statt. 
Vertreter außerordentlicher Mitglieder dürfen an der Mitgliederversammlung 
teilnehmen. Sie haben kein Stimmrecht. 
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Der Vorstand ist zur Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 
verpflichtet, wenn mindestens ein Drittel der Angehörigen der Mitgliederversammlung 
dies schriftlich unter Angabe von Gründen verlangt. 
 
Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand unter Einhaltung einer Frist von 
einem Monat in Textform unter Angabe der Tagesordnung einberufen. Die Frist 
beginnt mit dem auf die Absendung des Einladungsschreibens folgenden Tag. Das 
Einladungsschreiben gilt als den Mitgliedern zugegangen, wenn es an die letzte dem 
Verein bekannt gegebene Anschrift gerichtet war. 
 
Die Tagesordnung ist zu ergänzen, wenn dies ein Mitglied bis spätestens eine 
Woche vor dem angesetzten Termin schriftlich beantragt. Die Ergänzung ist zu 
Beginn der Versammlung bekannt zu machen. 
 
Anträge über die Abwahl des Vorstandes, über Änderungen der Satzung und über 
die Auflösung des Vereins, die den Mitgliedern nicht bereits mit der Einladung zur 
Mitgliederversammlung zugegangen sind, können erst auf der nächsten 
Mitgliederversammlung beschlossen werden. 
 
Die Mitgliederversammlung wird von einem Vorstandsmitglied geleitet. 
 
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 20% der 
stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. 
 
Der Verlauf und insbesondere die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden in 
einer Niederschrift festgehalten, die von dem/der VersammlungsleiterIn und dem/der 
SchriftführerIn zu unterzeichnen ist. 
 
Bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres wird das Stimmrecht durch die 
Personensorgeberechtigten ausgeübt. Das passive Wahlrecht setzt die Vollendung 
des 18. Lebensjahres voraus. 
 
Jedes stimmberechtigte Mitglied hat eine Stimme. Stimmübertragungen sind nicht 
zulässig. Wer mehreren Gruppierungen der Mitgliederversammlung angehört, hat 
dennoch nur ein Stimmrecht. 
 
Bei Abstimmungen entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen 
Stimmen soweit nicht diese Satzung ein anderes Quorum vorschreibt. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden nicht mitgezählt. 
 
Satzungsänderungen und die Auflösung des Vereins können nur mit einer Mehrheit 
von 2/3 der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden. 
 
Näheres regelt die Geschäftsordnung für die Mitgliederversammlung. 
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Kuratorium 
 
Das Kuratorium setzt sich zusammen aus: 
-dem/der SuperintendentIn des Kirchenkreises Wuppertal als Vorsitzenden oder  
  dem/der vom Kreissynodalvorstand berufenen VerhinderungsvertreterIn, 
-einem vom Kirchenkreis Wuppertal zu berufenden Mitglied, 
-dem/der Ersten Vorsitzenden des Vorstandes der Wuppertaler Kurrende, 
-2 Vertretern/Vertreterinnen, die von der Mitgliederversammlung berufen werden. 
 
Die Sitzungen des Kuratoriums finden nach Bedarf, mindestens aber einmal jährlich, 
statt. Sie werden von dem/der Vorsitzenden des Kuratoriums oder 
seinem/seiner/ihrem/ihrer VerhinderungsvertreterIn einberufen und geleitet. 
 
Auf schriftliches Verlangen von mindestens 2 Mitgliedern des Kuratoriums hat der/die 
Vorsitzende des Kuratoriums spätestens innerhalb von 4 Wochen eine Sitzung 
einzuberufen. Die Einberufung soll schriftlich und mindestens 7 Tage vorher erfolgen. 
 
Das Kuratorium ist beschlussfähig, wenn mindestens 3 seiner Mitglieder anwesend 
ist. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet die Stimme des/der Vorsitzenden. 
 
Die Aufgabe des Kuratoriums besteht vor allem darin, die in § 1 dieser Satzung zum 
Ausdruck gebrachte Zielsetzung der Wuppertaler Kurrende zu überwachen und auf 
eine gute Weiterentwicklung der Wuppertaler Kurrende bedacht zu sein. 
 
 
Vorstand 
 
Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist das Leitungsorgan der Wuppertaler 
Kurrende und besteht aus: 
-dem/der Ersten Vorsitzenden, 
-dem/der Zweiten Vorsitzenden, 
-dem/der Schatzmeister/Schatzmeisterin, 
 
Jeweils zwei Vorstandsmitglieder vertreten die Wuppertaler Kurrende gemeinsam 
gerichtlich und außergerichtlich. 
 
Die Mitglieder des Vorstands werden von der Mitgliederversammlung auf die Dauer 
von drei Jahren gewählt. Wiederwahl ist zulässig. 
 
Vorstandsmitglieder sollen Mitglieder der Wuppertaler Kurrende sein. 
 
Der Vorstand bleibt solange im Amt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist. 
 
Der Vorstand beruft die Mitglieder des Hauptausschusses.  
 
Der Vorstand sorgt für die Aufstellung des Haushaltsplanes und entscheidet über die 
Bildung, Verwendung und Auflösung von Rücklagen.  
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Der Vorstand hat die Mitgliederversammlungen vorzubereiten und jährlich einen 
Bericht zu erstatten. 
 
Die Sitzungen des Vorstandes werden von dem/der Ersten Vorsitzenden, in 
seiner/ihrer Abwesenheit von dem/der Zweiten Vorsitzenden einberufen und geleitet. 
 
Über die Beschlüsse des Vorstandes ist ein Protokoll zu führen, das von dem/der 
Vorsitzenden und von dem Protokollanten/der Protokollantin zu unterzeichnen ist. 
 
Näheres regelt die Geschäftsordnung für den Vorstand. 
 
Hauptausschuss 
 
Der Hauptausschuss ist das Geschäftsführungsorgan der Wuppertaler Kurrende. 
 
Organisation und Aufgaben des Hauptausschusses ergeben sich aus der 
Geschäftsordnung für den Hauptausschuss. 
 
 
§ 4 - Finanzen 
 
Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. 
 
Die Mitglieder der Wuppertaler Kurrende, insbesondere des Kuratoriums und des 
Vorstandes haben keinen Anspruch auf Vergütungen und Zuwendungen aus Mitteln 
oder aus dem Vermögen der Wuppertaler Kurrende. Auf Beschluss des Vorstandes 
können ihnen Barauslagen ersetzt werden.  
 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Wuppertaler Kurrende 
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben. Die Höhe der Beiträge und deren 
Fälligkeit bestimmt die Mitgliederversammlung. Näheres regelt die Beitragsordnung. 
 
Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von zwei Jahren zwei 
KassenprüferInnen. Diese dürfen nicht Mitglied des Kuratoriums, des Vorstandes 
oder des Hauptausschusses sein. Wiederwahl ist zulässig. 
 
Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
Näheres regelt die Finanzordnung. 
 
 
§ 5 - Auflösung des Vereins 
 
Bei Auflösung oder Aufhebung der Wuppertaler Kurrende oder bei Wegfall ihres 
bisherigen Zwecks fällt das angesammelte bzw. dem bisherigen Satzungszweck 
dienende Vermögen nach Abzug der Verbindlichkeiten an den Kirchenkreis 
Wuppertal, der es unmittelbar und ausschließlich für kirchliche Zwecke zu verwenden 
hat. 
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§ 6 - Inkrafttreten dieser Satzung 
 
Diese Satzung tritt in Kraft mit dem Tage der Eintragung in das Vereinsregister. Mit 
dem Tage der Eintragung dieser Satzung in das Vereinsregister tritt die bisherige 
Satzung vom 25.11.2009 außer Kraft. 
 


